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Text 

§ 6. (1) Vor Ermittlung der Brenndauer ist das anzuwendende Herstellungsverfahren festzulegen. Zu 
unterscheiden ist zwischen Verfahren, bei welchen Alkohol durch Rohbrände gewonnen und 
anschließend durch Feinbrände (Lutterbrand) gereinigt wird und anderen Verfahren. Die Brenndauer ist 
zu berechnen, indem die angemeldete Maischemenge in Hektoliter mit einer für das anzuwendende 
Herstellungsverfahren und das verwendete einfache Brenngerät maßgeblichen Konstanten multipliziert 
wird. Die Konstante ist der Anlage zu entnehmen. Bruchteile einer Stunde sind auf volle Stunden 
aufzurunden. 

(2) Abfindungsberechtigte können eine längere als nach Abs. 1 zulässige Brenndauer erwirken, 
wenn, in der Abfindungsanmeldung erklärte, nachweislich stichhaltige Gründe eine solche Verlängerung 
rechtfertigen. Ein solcher Grund ist insbesondere dann als stichhaltig anzusehen, wenn beim Feinbrand 
ein besonders zeitaufwendiges Verfahren angewandt wird. 
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